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Moderation: Dr. Berthold Stoppelkamp

9:00 Uhr - 9:30 Uhr Anmeldung und Registrierung

9:30 Uhr - 9:45 Uhr Begrüßung
Gregor Lehnert, Präsident des BDSW

Manfred Ji lg , Vorsitzender des Arbeitskreises

Aus- und Fortbildung derASW

9:45 Uhr - 1 0:30 Uhr Einführung: Warum bilden
Unternehmen (nicht) aus?
Dirk Faßbender, KÖTTER Akademie der KÖTTER

GmbH & Co. KG Verwaltungsdienstleistungen

Torsten Katschemba, Geschäftsführer der

FALKENSERVICE SECURITYe. K.

1 0:30 Uhr - 11 :1 5 Uhr Demografische Entwicklung und ihre
Auswirkungen auf die Personal-
beschaffung im Sicherheitsgewerbe
Lutz-Stefan Bauditz, Bundesagentur fürArbeit

11 :1 5 Uhr - 11 :30 Uhr Kommunikations- und Kaffeepause

11 :30 Uhr - 1 2:00 Uhr Warum Qualifikation bei Mitarbeitern
und Unternehmen wichtig ist
Christian Ronig , Henkel AG & Co. KGaA

1 2:00 Uhr - 1 2:1 5 Uhr Das Projekt "weiterbilden / PegASUS" -
Qualifizierung mit Spareffekt
Wolfgang Kestner, VSU Thüringen

1 2:1 5 Uhr - 1 2:45 Uhr Zukünftige Qualitätsanforderungen bei
der Bewachung Kritischer
Infrastrukturen
Christian Hylla, Polizei Brandenburg

1 2:45 Uhr - 1 3:45 Uhr Mittagspause

1 3:45 Uhr - 1 4:1 5 Uhr Verleihung des BDSW-Ausbildungspreises
Laudatio: Gregor Lehnert, Präsident des BDSW

1 4:1 5 Uhr - 1 4:45 Uhr Best Practice bei der Werbung von
Auszubildenden
Timo Wil le, Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

1 4:45 Uhr - 1 5:1 5 Uhr Kurzstatements zur Evaluation der
Servicekraft für Schutz und Sicherheit
Herbert Tutschner, Bundesinstitut für Berufsbildung

Gabriele Biesing, Vorsitzender des Fachausschusses

Ausbildung des BDSW

Manfred Ji lg, Vorsitzender des Arbeitskreises Aus-

und Forbildung derASW

N.N. , Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di

N.N. , Bundesministerium fürWirtschaft und

Technologie

1 5:1 5 Uhr - 1 5:45 Uhr Podiumsdiskussion zur Evaluation der
Servicekraft für Schutz und Sicherheit

1 5:45 Uhr - 1 6:00 Uhr Schlusswort
Frank Schimmel, Vorsitzender des Fachausschusses

Ausbildung des BDSW

1 6:00 Uhr Ende Veranstaltung

Die Ausbildungsquote in der Sicherheitsdienstleistung l iegt mit
ca. 1 Prozent weit unter der Quote vergleichbarer
Dienstleistungsberufe in Deutschland. Dies gibt angesichts der
demografischen Entwicklung Anlass zu Bedenken. Nachdem
sich die letzten beiden Ausbildungstagungen mit einer
Bestandsaufnahme in Bezug auf die Ausbildungsberufe
Servicekraft und Fachkraft für Schutz und Sicherheit, der
Auswahl und Information der Auszubildenden und bestehenden
Missständen in den Ausbildungsbetrieben sowie Strategien zu
deren Bekämpfung beschäftigt haben, sol len in diesem Jahr
Argumente für die Ausbildung im Sicherheitsgewerbe
gesammelt werden. Natürl ich sollen auch Unternehmen zu Wort
kommen, die sich - bewusst - gegen die Ausbildung im eigenen
Betrieb entschieden haben. Erfahrungen aus einer anderen
Branche sollen als Best-Practice-Beispiel dienen.

Im Zusammenhang mit diesem übergeordneten Thema steht die
Podiumsdiskussion der zweiten Hälfte, die sich mit der
anstehenden Evaluation der Ausbildung zur Servicekraft für
Schutz und Sicherheit beschäftigt. Hier werden Experten von
Behörden und Ministerien sowie der Arbeitnehmer- und
Arbeitgeberseite den Ablauf der Evaluation und mögliche
Argumente für die geringen Ausbildungszahlen der Servicekraft
diskutieren.

DER FACHAUSSCHUSS AUSBILDUNG:

Im Fachausschuss Ausbildung des BDSW sind ca. 40
Unternehmen, sowohl Bildungsträger als auch Ausbildungs-
bereiche von Sicherheitsunternehmen vertreten, die ihren
Schwerpunkt auf die Aus-, Fort- und Weiterbi ldung der
Mitarbeiter im Sicherheitsdienst legen.

Der Fachausschuss war aktiv betei l igt an der Schaffung und
Überarbeitung der Ausbildungsberufe Service- und Fachkraft für
Schutz und Sicherheit sowie der Fortbi ldungsprüfungen zum
Meister für Schutz und Sicherheit und der Geprüften Schutz-
und Sicherheitskraft.
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VERANSTALTUNGSORT

Haus der Deutschen Wirtschaft
Breite Straße 29, 1 01 78 Berl in
Telefon: +49 30 20308-0

Telefax: +49 30 20308-1 000
E-Mail : infocenter@dihk.de

Anmeldung zur Veranstaltung bis zum 30. August 201 3

ANREISE

Das Haus der Deutschen Wirtschaft in Berlin

Vom Flughafen Schönefeld kommen Sie über den
Bahnhof „Flughafen Berl in-Schönefeld“ nach Berl in-Mitte.
Der Airport-Express (Regionalbahn) bringt Sie am
schnellsten (zweimal pro Stunde) in die Stadt bis zum
„Alexanderplatz“.Von dort aus gut 1 0 Minuten laufen, den
Bus M48 nehmen (Richtung Zehlendorf, Busseallee),
Haltestel le "Fischerinsel" oder umsteigen in die U2
(Richtung Ruhleben), Ausstieg „Märkisches Museum".

Bei Bahnanreise zum Berl iner "Hauptbahnhof" steigen Sie
dort in den Bus 1 47 (Richtung Ostbahnhof) und fahren bis
"Neumannsgasse".

Bei Bahnanreise zum "Ostbahnhof" steigen Sie dort in
den Bus 248 (Richtung Südkreuz) und fahren bis
"Fischerinsel". Alternativ steigen Sie am Haupt- oder
Ostbahnbahnhof Fahrtrichtung "Alexanderplatz" ein, von
dort aus wie oben beschrieben.

ANSPRECHPARTNER

Martin Hildebrandt
stv. Geschäftsführer BDSW
Tel. +49 61 72 948050
Mail : hi ldebrandt@bdsw.de

Inhaltliche Fragen:

Organisation:

Tanja Staubach

Assistentin der Geschäftsführung BDSW

Tel. +49 61 72 948052

Fax +49 61 72 458580

Mail : staubach@bdsw.de
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ANMELDUNG

Für die Teilnahme an der Ausbildungstagung von BDSW und
ASW berechnen wir eine Kostenpauschale in Höhe von
49,50 € pro Person zzgl. MwSt. , die mit der Anmeldung fäl l ig
werden.

Für Vertreter von Behörden und Berufsschulen ist die
Veranstaltung kostenfrei.

Die Pauschale beinhaltet Tagungsunterlagen sowie
Verpflegungsleistungen und Getränke; persönliche Extras
sind ausgenommen.

Stornokosten
bis 11 Tage vor Veranstaltungsbeginn 25 %
innerhalb von 1 0 bis 6 Tagen vor Veranstaltungsbeginn 50 %
5 Tage und weniger vor Veranstaltungsbeginn 1 00 %

Bei einer Ersatzmeldung entstehen selbstverständl ich keine
Stornokosten.

Anmeldung
per E-Mail : staubach@bdsw.de
per Fax: +49 61 72 458580

per Post:
BDSW
BUNDESVERBAND DER SICHERHEITSWIRTSCHAFT
Norsk-Data-Str. 3
61 352 Bad Homburg

Fragen beantworten wir Ihnen gerne unter +49 61 72 948052.
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Dr. Berthold Stoppelkamp
Leiter Hauptstadtbüro
Tel. +49 61 72 948050
Mail : stoppelkamp@bdsw.de

Moderation:




